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Nationales Vorwort

Diese Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 309 �Schuhe�, dessen Sekretariat von AENOR
gehalten wird, erarbeitet.

Die Veröffentlichung der Norm erfolgte über den Normenausschuss Gebrauchstauglichkeit und Dienst-
leistungen (NAGD) im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. Ein deutsches Spiegelgremium besteht
nicht.

Diese Norm beschreibt ein Verfahren für die Bestimmung des Trennwiderstandes der Laufsohle vom
Schuhobermaterial. Das Verfahren kann auf alle Schuhtypen (mit geklebten, vulkanisierten, gespritzten,
geformten usw. Laufsohlen) angewendet werden, für die eine Bewertung des Haftvermögens der Sohle am
Schuh erforderlich ist und bei denen das Obermaterial durchgehend befestigt ist (geschlossener Schuh).
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Vorwort

Dieses Dokument (EN ISO 17708:2003) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 309 �Schuhe�, dessen
Sekretariat vom AENOR gehalten wird, erarbeitet.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis Dezember 2003, und etwaige entgegenstehende nationale
Normen müssen bis Dezember 2003 zurückgezogen werden.

Dieses Dokument wurde auf der Grundlage der Europäischen Norm EN 344:1992 (Abschnitt 5.1) erarbeitet.

Anhang A ist normativ.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, die Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal,
Schweden, die Schweiz, die Slowakei, Spanien, die Tschechische Republik, Ungarn und das Vereinigte
Königreich.
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